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P c t t a u e r 
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A n z e i g e r . 
Erscheint jeden S o n n t a g . 

Linzchsltungzpkeise billfgst. Der „Petfaucr Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfällig verbreitet, ist daher für A n k ü n d i g u n g e n und Einschaltungen aller Art bes tens zu empfehlen. Die Zus te l lung 

des „Pettauer Anze igers" erfolgt k o t t e a l o s . 

Blousen-Seide von kb Nreuj. 
bi« fl 11.35 p. 
vict — letzte 
Zieuheiteu! — 

mko u. aekss veraollt in» $ou< geliefert Reiche 
usterouSwahl umgehend. 

Seiden-Fsbrikt. Hennebers, Zürich. 

Di« grase Te»ei»»g wird gemildert durch die Einführung 
de« . I t i e l * G P « i s e > g « t t . da» halb so billig ist 
alt onderet Fett. » S e r e l - E p e i s e - F e t t i s t fein 
Surrogat, spätern da» rein» Aett von Sokotnüflen, di» 
frisch an der Sonne getrocknet, nach Aussig a. d Slbe 
verschifft Iverden. Tort werden sie in den Rährmitlelwerken 
. l e re»" der Tchicht-Nktiengesellschaft ge»r<ßt und z« 
EpeileÄett »erarbeitet. Dadurch unterscheidet sich .Cere»-
Sv«>Ie'Feit von den andere» Pklonzen-Fetten. Die mit 
.Cere»" Speise-Aett zubereiteten Speise» find billign und 
schn!ackhasler al» di« mit irgend einem a n d e r e n F e t t 
hergestellte«. — Arapfe». mit . 1 e r « » " S p e i f i -
F e t t zubereitet, sind wohlschmeckender uud leichter ver-
baulich al» alle anderen. 

Der he»«t«e streu,« Winter läßt wohl kaum ein 
zeitige« Fr thjahr erwarten. Desto mehr aber darf man 
hoffen, daß «r mit feinen groben Schneemengkn die Felder 
reichlich mit Feuchtigkeit versorgt und fle aus diese Weise 
mit Fruchtbarkeit segnet. Hierbei darf aber nicht ver. 
gessen werden, daß auch alle Nährstoffe im Boden in 
genügender Menge vorhanden sein müssen. Zumeist kehlt 
e» nicht allein den meisten Bdden. sonder» auch dem 
Stallmist und der Jauch« s«hr stark an PhotphorsSure, 
die am besten in Form von Thomasmehl gegeben wird, 
da» insolg« der zu erwartenden groben Feuchtigkeit der 

Rlder nach dem schneereichen Winter zu ollen Frühjahrs-
>ten verwendet werden kann. 

Einfacher fisglhspf. 0—8 dkg Butter, 8 Ei-
dotter und 1 gante« Ei, '/• K'lo Mthl, 1 Prise Sal*, 
' / , Liter Milch, 8 F.»«)öffel Zucker werden im Weid-
liog l e h r g u t •bgeachUgen. Etwaa Rotioen und 
l ' / i Päckchen Dr. Oetker'a Baekpa l r e r werden zum 
Schluiae himugtfOgt. Der Teig wird in eine mit 
Butter beatriebene, mit Mehl ausgestreute Guglhupf-
Form gegeben und langsam bei müDigtr Hitze ge-
backen. (Für 10—18 Personen.) 

F R A N Z J O S E F Bitterwasser 

Schatzmarke: „ M t t " " 

LinimenL Capsici tmp. , 
f t f « | für 

flnker-Pain-Expeller 
ist al» »er iAaMtMte schmerz« 
n b l r i t o i k « ttiHrroms« bei « 
» s » . allgemein anerkannt' zum Preis« von 8ÖH., 
Jt 1.40 und 2 » vorrätig in allen Apotheken. 
Beim Einkauf dies«» überall beliebten Hau»-
mittet» nehm« man mir Originalflalchen in 
Schachteln mit unsrer Schutzmarke „ A n k e r " 
an. dann ist n u n sicher, fco» OriginaÄzeugni» 

erhallen z» haben. 

Dr. jfajigf m .§»UtKi 8Mflr 
i n P r a g , 

? l i s a b « t ^ s t r a ß « Sir 5 neu . 
v e r s a n d tägl ich . 

Geschlagen 
werden alle Seifenfabrikate durch 
den enormen Verbrauch von 
6rolicb8 Heublumenseife a a s 
Brtinn, denn diese ist aus dem 
Extrakte von Wald- und Wiesen-
blumen erzeugt und dient unseren 
Frauen und Madchen sowohl zur 
Pflege der Haut, sowie zu Wa-
schungen des Kopfes u. tag!. Rei-
nigung der Zähne mit geradezu 
augenscheinlichem Erfolge. Als 
Kinderseife leistet Grolichs Heu-
blamenseise a a s Briinn unschätz-
bare Dienste und wird allen Müttern 
wärmstens empfohlen. Prejs per 
Stück für mehrere Monate aus-
reichend 30 kr. Vor wertloser Nach-
ahmung wird gewarnt. Grolichs 
Heublumenseife aas Brunn ist 
in folgenden Verkaufsstellen echt 
zu haben: P e t t a a : Jos. Kasimir, 
Handlung, V. Schnlflnk, Hand-
lung, Franz Hoiniff, Handlung, 
F. C. Schwab, Handlung „zur 

goldenen Kugel'1. 

A b 

*«» 

Ein 
heller 

vsrwendi t a t e t i 

" f - l 8 " S C 1 l " . 

12 Heller. Millionenfach bc-
' wahrte Rezepte gratis von der 
besten Oeschäften. 

IZu haben in allen b e s s e r e n 
Konram- , Delikates»- u. Droguen-

Ge Schäften. 

fflusten! 
Wer biefen nicht beachtet, versündigt sich 

am eignen Leibe I 

Aaiser's 

B r u $ t = £ a r a m e l l e n 
«u den 5 Tannen 

Ärztlich erprobt u. empfohlen gegen Husten. 
Heiserkeit. Katarrh, Verschlnmung m>d 

Nachenkatarrh«. 

1 ( \ n o t - b»gl .Zeugnisse beweisen, daß 
J I Z . U sie halten, IM» sie versprechen 

Paltet 20 und 40 AeUer 
Pose SO Heller bei 

S, • • U h r , «potheke in Pettau, Jgnaz 
ehrbalt. «votheke .zuni gold. Hirschen^, 

Pettau, Karl Her«»»» in Markt Taster. 

allein, sondern probieren muß man di« 
altbewährte medizinische 

Steckenpferd Lillenmilchseife 
von Bergmann & (So., Dresden und 

Tetschen a/E. 
vvrmal« Bergmann'» Lilienmilchseif« (Marke 
S Bergmänner), um einen von Sommer-
sprossen freien und weihen Teint, samt« «in« 

zarte Besichttsarbe zu erlangen. 

vorrät ig k Stück 80 Heller bei-

J . C. Schwab in Prttaa. 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
». BermSchtviAen des Dentschen 

SchnlvereineS und der SSdmart. 

K K K K X * * * * * * * * * * * • w w www Vf f f M M M V f f f f f f 

BlulfuUer 
Lukullus! 

Fattingers Blatfatter Lüknllos 
ist ein MflkcTtrefPich gute» und dabei ein a»ß«r»rd«ntlich 
hUlige« »raftfutter, da» bereit» von vielen angesehenen 
Achtern mit »alaffele» aesalge» benützt wird und j r l*m 
Achmeinebesitzer bei verniaftiger «»Wendung großen Nutzen 

bringt. 

Pr«4s per 60 K U e g n m m K 1 0 . - ab Wies . 

Muster und Broschüre aus Berlang«n an j«d«rmann. 

lierfutterfabrik F a t t i n x e r Co.. Wien-WledM, 
Lieferant«» bet Tierarz»«i Z»s>it»t« in S i e » , 

Bndapest, P r a g K. 

Depot bei: Asses »asimir t» Petten. 



r 
An d iesen 

Schild sind die 

L lden 

erkennbar, 

in denen 

SINGER 

Nlhmaachinen 

verkauft werden. 

Singer Co. Nähmaschinen Akt.-Ges. 
Pettau, Minoritenplatz 6. 

Was wurde „Im Zeichen 
der Teuerung" billiger? 

S-flptclIatt 
lafclga dar aaaglablga« kearlgaa Apfalarata k l a i M 

wir jetzt CERES-Apfetaa st billiger akgekea. 

C E R E S - A p f e l s a f t S S Ä S X Ä ; 
und m m s aevergUleklleh kletllckea Fraekt-Araaaa d u , was von 

Jung und Alt, Arm und Reloh 
m all Mi Ideals n Erfrleokaaga-a. ftMiadk«IUg«triak erfordert wird. 

Zu haben in Delikatessengeschäften, Detailhandlungen, 
Drogerien oder Apotheken. 

CEREft-ApftlMft ist techniach und praktisch alkaJtotfrel und «nt-
bll t nicht di« |arin(«t«n Beimengung««. 

toatwlrt«, Hstellsrs aad Cafetlers, walcke „CERES" alaxasUkrta 
, artattea aas Waaiok Offart« 

GEORG SCHICHT A.-G. 
Aktellaag: NlkralttahMrk« „CERES*, Aaaelg, Fabrik: RI«g«lshaJa. 

Milch 
IM verhaitfe*: H z a x p t p l s t z 6, 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbeiter-Strickmaschinen-

Gesellschaft, 
Genarbt Personen beiderlei Gesekl eckte« mal Striekea 
aas nanerer Maaekine. Riataeke aad aebaell« Arbeit 
das gaaie Jakr biadareh t a Haaa«. Keine Vorkeaat-
aiaae aJtig. Entserannp tat aiekts aar Sacke aad 

wir verkaasea die Arbeit 

fia«tarbtittr-$sridiBUchlBta-6tt«IUctiJrt 

Thos. H. Whittick & Co., Prag, Petmpi*u 7, i-m, 
Badapest IV Ha»«* ateta 3 — IM. 

Talanda Ceylon-Tee 
Santa Elena Jamaika-Rnm 
sind von vorzüglicher Qualität and manden jedem Kenner. 

I N N N N W l @ l @ 

J O S . K A S I M I R , P E T T A U 
8pezerel-, Material- u. Farbwaren-Handlung 

Lagar dar Sotiaamwatakallerai w. Hlatia, Patta« aad dar Bi*rbraa«r«l 
BHMar Relatagkaaa, 8t«iaf«M 

K k. Tabak-Haapt-Varia« aad Kiele* erschiene 

Vertrataeg dar k. k. prW. allg Vereloberaag fUr Faa«r, Labaa aad Elakraok 
Trieat and dar I. leterr Uafall-Varaloharaaga-fiaaellaohan, Wlaa 

C> «früadct 1174 

- L ? ® =. 

I I 

f €> 

s § oc 5 

empfiehlt sein 

reichhaltiges Warenlager 
sowie sonstige Geschäftszweige und 
macht insbesondere aufmerksam 
aas neu eingeführten M o k k a -
K a f f e e , T a l a n d a - C e y 1 o n -
T e e , Santa Elena Jamaika-Rum, 
felnateaPetroleum: . K a i s e r ö l " , 
Selbstgebrannte Kaffees in bester 
Qualität nach dem neuesten Röst-

verfahren. 

I ! 

Eier 
verkauft man am besten bei 

A n d . S u p p s i t z , Eiereinkauf im großen und kleinen in 

Pettau, Postgaaee (Rosmann'sches Haus) und in Pofttrau 

(im Hause des Th. De£ko). 

m o D E R n c 

W KOCHREZEPTE 
SIND DAS ERFORDERNIS DES TAGES. 

Man gewiant ai« n#r bal Naiaaigam Sekraeoh *«n 

Ceres - Speise - Jett. 
Die Nlhrmlnalw»*. ,,C*RKS" achraib« 
ctM KoehraMpl-lCoakurmi. »Ha m» Prata« 
im GaMiBibeCrige ran 18000 Kraian. 
V>. ftihaaaa Dcdir(unlR) abvd durch jcdoi 
beaaera Kaufmann us«nlg«!tlkh u bcsiaban. 

Bruch-Eier 
7 Stück 20 kr. bei A n d . SwppiHIT, Eiereinkauf, Pettau, 

Postgasse. 



G.-Z. E. 67/7 
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V e r s t e i g e r u n g s - E d i k t « 

Auf Betreiben des Herrn Dr. Sixtu« R. v. Fichtenau, Rechts-
anwaltes in Pettau, als Masse Verwalter« in den Konkursen Franz 
und Maria Kaiser finden bei dem unten bezeichneten Gerichte, 
Amtszimmer Nr. 2 die kridamässigen Veräusserungen der in obige 
Massen gehörigen Liegenschaften samt deren angeführten Zubehörs 
statt und zwar: 

1. Liegenschaft E.-Z. 177, Kg. Pettau (Sechziger Keller) mit 
Magazin und Keller am Schillerplatz Nr. 4. der Wiese 317/1 samt 
Zubehör, Eisenjalusien, Schlösser, Schlüssel, Fassunterlagen. Schatz-
wert der Liegenschaft K 19112 60, des Zubehörs K 25—. Geringstes 
Gebot K 9668 76 am 25. F e b r u a r 1907 (Montag) vo rmi t t ags 
9 Uhr. 

2. Liegenschaft E.-Z. 318, K G. Pettau (Hunderter Keller) mit 
Keller und Kontor in der Kanischavorstadt, Garten 818/1, 318/2, 
Weide 318/2 samt Zubehör Eisenjalusien, Schlösser, Schlüssel, Fass-
unterlagen. Schatzwert der Liegenschaft K 24680-—, des Zubehörs 
K 25—. Geringstes Gebot K 12302 60 am 25. F e b r u a r 1907 
(Montag) vo rmi t t ags 10 Uhr. 

3. Liegenschaft Ez. 316, Kg. Pettau mit dem Wohnhause 
Nr. 4 in der Florianigasse samt Zubehör Winterfensler, Jalusien, 
SchlUssel, Schlösser u a. w. Schätzwert der Liegenschaft einschließ-
lich des Zubehörs K 27680-—. Geringstes Gebot K 13840— am 
20. F e b r u a r 1907 (Dienstag) v o r m i t t a g s 9 Uhr. 

4 Liegenschaft Ez. 424, Kg. Pettau mit dem Wohnhause 
Nr. 6 in der Florianigasse samt Zubehör Winterfenster, Jalusien, 
Schlüssel, Schlösser u. s. w. Schatzwert der Liegenschaft einschließ-
lich des Zubehörs K 32320—. Geringstes Gebot K 16160 — am 
26. Feb rua r 1907 (Dienstag) v o r m i t t a g s 10 Uhr. 

6. Liegenschaft Ez. 60, Kg. Grajena, bestehend aus einer 
Wiese ohne Zubehör Schätzwert K 1498*65. Geringstes Gebot 
K 99910 am 27. F e b r u a r 1907 (Mittwoch) um halb 9 Uhr 
vormi t tags . 

6. Liegenschaft Ez. 207, Kg. Kartschowina b. P. bestehend 
aus einem Wohnhause nebst Acker und Wiese samt Zubehör Pflüge. 
Egge, Strohschneidemaschine, Dünger u s. w. Schatzwert der 
Liegenschaft Gebäude K 1600—, Boden K 3665 28 Schätzwert des 
Zubehörs K 7566. Geringstes Gebot K 3493 95 am 27. Fe-
b r u a r 1907 (Mittwoch) um halb 10 Uhr vormi t tags . 

7. Liegenschaft Ez. 91, Kg. Oberrann, bestehend aus einer 
Wiese ohne Zubehör. Schatzwert K 25788. Geringstes Gebot 
K 171-92 am 2 7 . F e b r u a r 1907 (Mittwoch) um halb 11 Uhr 
vormi t tags . 

8. Liegenschaft Ez. 223, Kg. Unter-Rann bestehend aus einer 
Wiese ohne Zubehör. Schätzwert K 483 30. Geringstes Gebot 
K 322 20 am 28. F e b r u a r 1907 (Donners tag) um halb 9 Uhr 
vormi t t ags . 

9. Liegenschaft Ez. 395, Kg. Unter-Rann, bestehend aus Wiesen 
und Äckern, ohne Zubehör. Schätzwert K 849 24. Geringstes Gebot 
K 566 16 am 28 . F e b r u a r 1907 (Donners tag) um halb 10 Uhr 
vormi t t ags . 

10. Liegenschaft Ez. 616, Kg. Unter-Rann, bestehend aus 
Garten, Acker und Wiese, ohne Zubehör. Schätzwert K 118818. 
Geringstes Gebot K 792 12 am 28 . F e b r u a r 1907 (Donnerstag) 
um halb 11 Uhr vormit tags . 

11. Liegenschaft Ez. 133, Kg. Ober-Rann, bestehend aus 
Acker und Wiese ohne Zubehör. Schätzwert K 1374 52. Geringstes 
Gebot K 916 35 am 28. F e b r u a r 1907 (Donners tag) um 
11 Uhr vormi t t ags . 

12. Liegenschaft Ez. 182, Kg. Pobresch, bestehend aus Wiesen 
ohne Zubehör. Schätzwert K 295 62. Geringstes Gebot K 197-08 
am 28. F e b r u a r 1907 (Donners tag) um 2 Uhr nachmit tags . 

13. Liegenschaft Ez. 183, Kg. Pobresch, bestehend aus einem 
Acker ohne Zubehör. Schätzwert K 273 80. Geringstes Gebot K 18240 
am 28. F e b r u a r (Donnerstag) um >/i 3 Uhr nachmit tags . 

14. Liegenschaften Ez. 78, 105, 156, 159, 165 und 176, 
Kg. ßolena, (Gut Neustift), bestehend aus dem Schlösse Gut Neustift, 
ausgedehnten Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, Stallungen, Kellern, 
Presse, Wäldern, Wiesen, Äckern, Gärten, Weiden, Weingärten 
und Winzerhäusern. Zubehör: 1 Kuh, 1 Stier, 1 Paar Pferde, 
Geschirr, Fuhrwagen, Fässern, Kellergeräten, Weinpresse, Acker-
geräten, Werkzeugen, Speisekammereinrichtung, Heu, Getreidevorrat, 
Kompost usw. Schätzwert der Liegenschaften, Gebäude K 36660.—, 
Boden K 4809403, Zubehör K 5690 15. Geringstes Gebot K 6690* 16 
am 4. März 1907 (Montag) um 9 U h r vormi t t ags . 

16. Liegenschaft Ez. 13, Kg. Wolleten, bestehend aus einem 
Walde ohne Zubehör. Schätzwert K 2243 32. Geringstes Gebot 
K 1495 59 am 4. März 1907 (Montag) um »/,11 Uhr vorm. 

16. Liegenschaft Ez. 40, Kg. Ober-Pristova, bestehend aus 
Acker und Weide ohne Zubehör. Schätzwert K 248 92. Geringstes 
Gebot K 166— am 5. März 1907 (Dienstag) um 9 Uhr vorm. 

17. Liegenschaft Ez. 114, Kg. Ober-Pristova, bestehend aus 
einer Wiese ohne Zubehör. Schätzwert K 1602 48. Geringstes Ge-
bot K 1002 — am 6. März 1907 (Dienstag) um >/,10 Uhr 
vormittags. 

18. Liegenschaft Ez. 151, Kg. Ober-Pristova, bestehend aus 
dem Jagdhause Nr. 47 mit Acker ohne Zubehör. Schätzwert der 
Liegenschaft Gebäude K 1600, Boden K 125 32. Geringstes Ge-
bot K 1150 22 am 6. März 1907 (Dienstag) um 10 Uhr vorm. 

19. Liegenschaft Ez. 224 Kg. Ober-Pristova, bestehend aus 
einem Walde ohne Zubehör. Schätzwert K 184 88. Geringstes Ge-
bot K 123 26 am 6. März 1907 (Dienstag) um V»ll vorm. 

20. Liegenschaft Ez. 3, Kg. Wolleten mit ' / , Anteil an Ez. 64, 
Kg. Johannesberg und >/• Anteil an Ez. 6, Kg. Wolleten, bestehend 
aus Wiesen, Äckern, Wald ohne Zubehör. Schätzwert K 11669 26. 
Geringstes Gebot K 7712 84 am 5. März 1907 (Dienstag) um 
2 Uhr nachmittags. 

21. Liegenschaft Ez. 54, Kg Tramberg, bestehend aus Herren-
haus, Wirtschaftsgebäude nebst Winzerei, Weingarten, Wald, Acker 
und Wiese. Zubehör Weinpresse, Füsser. Schätzwert der Liegenschaft 
Gebäude K 3200 —, Boden K 627303, Zubehör K 418 30. Ceringstes 
Gebot K 5927-66 am 6. März 1907 (Mittwoch) um 9 Uhr 
vormittags. 

22. Liegenschaften Ez. 1, 2, 13, 16 und 34. Kg. Klein-Olütsch, 
bestehend aus Herrnbaus, Wirtschaftsgebäuden, Winzereien, Keller, 
Weingärten, Gärten, Wäldern. Äckern (wirtschaftliches Ganzes). 
Zubehör Fässer, Wirtschaftsgeräte, Kellergeräte. Schätzwert der 
Liegenschaften Gebäude K 4353 80, Boden K 21434 08, Zubehör 
K 1762 10 h. Geringstes Gebot K 18366 66 h am 11. März 1907 
(Montag) um 9 Uhr vo rmi t t ags . 

23. Liegenschaft Eg. 84, Kg. Paradeis, bestehend aus Wohn-
haus, Wirtschaftsgebäude und Presse, Weingärten, Wiesen, Äckern, 
Wäldern. Zubehör 1 Kuh, Wirtschaftswagen, Ackergeräte, Fässer, 
Presse, Schwarzfutter. Schätzwert der Liegenschaft, Gebäude K 900—, 
Boden K 10629 56, das Zubehör K 1183*02. Geringstes Gebot 
K 847506 am 12. März 1907 (Dienstag) um 9 Uhr vor-
mi t t ags . 
- 24. Liegenschaft Ez. 8, 9. 10, 12, 14, 16, 24, 30, 62 Kg. 

Pachern (St. Elisabether-Weingarten), bestehend aus Herrenhaus, 
Wirtschaftsgebäuden, Winzerhäusern, Brennerei, Zimmermannswerk-
statte und Wagnerei, Weingarten, Wiesen, Gärten, Wäldern und 
Äckern (wirtschaftliches Ganzes). Zubehör Vieh, Wirtschaftsgeräte, 
Fässer, Kellergerät. Schätzwert der Liegenschaften, Gebäude 
K 7895 84, Boden K 22890 60, des Zubehörs K 3988 54. Gering-
stes Gebot K 23183 32 am 12. März 1907 (Dienstag) um V , l l 
Uhr v o r m i t t a g s 

25 Liegenschaft Ez. 9, Kg. Pristova, bestehend aus dem 
Wohnhause Nr. 7 und Wirtschaftsgebäude, Äckern, Wiesen, Gärten, 
Weiden und Wäldern samt Zubehör Getreideputzmühle, Stroh-
schneidestuhl. Stroh. Schätzwert der Liegenschaft, Gebäude K 950*—, 
Boden K 2723*50, des Zubehörs K 37—, Geringstes Gebot 
K 247367 am 13. März 1907 (Mittwoch) um 10 Uhr vor-
mi t t ags . 

26. Liegenschaft Ez. 12, Kg. Pristova, bestehend aus Wald, 
Weide, Acker ohne Zubehör. Schätzwert K 1878 38, Geringstes Ge-
bot K 1252 26 am 13. März 1 9 0 7 (Mittwoch) um >/iU Uhr 
vo rmi t t ags . 

27. Liegenschaft Ez. 13, Kg. Pristova, bestehend aus Wiesen-
Parzelle Nr. 253/1 und 252 ohne Zubehör. Schätzwert K 357 28, 
Geringstes Gebot K 238 19 am 13. März 1 9 0 7 (Mittwoch) um 
2 Uhr nachmi t t ags . 

28. Liegenschaft Ez. 14, Kg. Pristova, bestehend aus einer 
Wiese, Parzelle Nr. 209 mit Kompost als Zubehör. Schätzwert 
K 214 60. Geringstes Gebot K 143 06 am 13. März 1907 (Mitt-
woch) um Vt3 Uhr nachmi t tags . 

29. Liegenschaft Ez. 16, Kg. Pristova, bestehend aus einer 
Wohnkeusche Nr. 10 und einem Wirtschaftsgebäude, Wald, Wiese, 
Weingarten, Acker und Weide. Zubehör Ochseujoch, alter Wirt-
achaftawagen, Ackergerät, Heu, gemischtes Schwarzfutter. Schätz-
wert der Liegenschaft, Gebäude K 750—, Boden K 629567, des 
Zubehörs K 185 20. Geringstes Gebot K 4820 58 am 14. März 
1907 (Donnerstag) um 9 Uhr vormittags. 

30. Liegenschaft Ez. 16. Kg. Pristova, bestehend aus einem 
Weingarthaus mit Preßraum, Keller und Stall, Weingarten, Wald, 
Wiese, Acker, Garten. Zubehör Weinfässer, Presse Kellergeräte. 
Schatzwert der Liegenschaft, Gebäude K 550 —, Boden K 2265 56, 
das Zubehör K 512—. Geringstes Gebot K 2218 38 am 14. März 
1907 (Donnerstag) um 10 Uhr vormittags. 



81. Liegenschaft Ex. 17, Kg. Pristova, bestehend aus Wiesen, 
Parx. Nr. 190/2 und 192 ohne Zubehör. Schätzwert K 470 20. Ge-
ringstes Gebot K 31351 am 14. März 1907 (Donnerstag) am 
V i l l Uhr vormittags. 

Kg. Pristova, bestehend aus einer 
ohne Zubehör. Schätzwert K 93 08. 
4. März (Donnerstag) am 2 Uhr 

L 

32. Liegenschaft Ez. 33, 
«rst aufgeforsteten Weide (191 /S 
Geringstes Gebot K 62 06 am 
naohaittags. 

33. Liegenschaft Ez. 40. Kg. Pristova, bestehend aus Wiesen 
870, 276) ohne Zubehör. Schatzwert K 865'—. Geringstes Gebot 

676 76 a» 14. März 1907 (Donnerstag) am >/,8 Uhr 
»achmlttags 

84. Liegenschaft Ez. 47, Kg. Pristova, bestehend ans einem 
Acker 222/2 ohne Zubehör, Schätzwert K 468 64, geringstes Gebot 
K 306 76 am 14. März 1907 (Donnerstag) am 8 Uhr nach-
mittags. 

35. Liegenschaft Ez. 53, Kg. Pristova, bestehend aus einer 
Wiese (219) ohne Zubehör, Schatzwert K 986 44, geringstes Gebot 
K 667 62 am 15. März 1907 (Freitag) am 9 Uhr vormittags. 

36. Liegenschaft Ez. 66, Kg. Pristova, bestehend aus Wieseo 
und Wald (191/1, 221, 278, 279) mit Kompost als Zubehör, Schätz-
wert K 1611 68, geringstes Gebot K 1074 38 am IS März 1907 
(Freitag) nm >/,lv Uhr vormittags. 

87. Liegenschaft Ez. 75, Kg. Pristova, bestehend aus Wiesen 
(863/2, 271) ohne Zubehör, Schätzwert K 186 30, geringstes Gebot 
K 123 53 am IS. März 1907 (Freitag) am 10 Uhr varmittags. 

38. Liegenschaft Es. 92, Kg. Pristova, bestehend aus Wiesen 
849, 264/1, 864/8) ohne Zubehör. Schatzwert K 41168, geringstes 

-bot K 874 48 am IS. März 1907 (Freitag) am 7,11 Uhr 
vormittags. 
0 

39. Liegenschaft Ez. 72, Kg. Zirkulane, bestehend aus Wald, 
Acker und Wiese ohne Zubehör, Schatzwert K 90402, geringstes 
Gebot K 602 68 am 15. März 1907 (Freitag) am 2 Uhr 
nachmittags. 

Unter den obangefUhrten geringsten Geboten findet ein Verkauf 
nicht atatt. 

Die Versteigerungsbedingungen und die auf die Liegenschaften 
sich besiehenden Urkunden (Grundbuchs-, Kataster-Auszug, Schä-
tzuDgsprotokolle u. a. w ) können von den Kauflustigen bei dem 
unten bezeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 2, während der Geschäfts» 
stunden eingesehen werden. 

Sämtliche Liegenschaften können bis zu den oben angesetzten 
Feilbietungsterminen besichtigt werden. Bezüglich dea Gutes Nenstift 
wolle man sich an den Inwohner Anton Ferwega in Doleoa, be-
züglich der Liegenschaft in Fächern (St. Elisabeth) wolle man sich 
an den Schaller Dernikovi* in St. Elisabeth wegen dar Schlüssel 
und Führung wenden. 

Rechte, welche diese Versteigerung unzulässig machen würden, 
sind spätestens im anberaumten Venteigerungatermine vor Beginn 
der Versteigerung bei Gericht anzumelden, widrigen« sie in An-
sehung der Liegenschaften selbst nicht mehr geltend gemacht 
werden könnten. 

Von den weiteren Vorkommnissen des Verateigerungsverfahrens 
werden die Personen, für welche zur Zeit an den Liegenschaften 
Rechte oder Lasten begründet aind oder im Laufe des Versteig»-
rungsverfahrens begründet werden, im dem Falle nur durch An-
schlag bei Gericht ia Kenntnis gesetzt, ak sie weder im Sprengel 
des unten bezeichneten Gerichtes wohnen, noch diesem einen am 
Geriohtsorte wohnhaften Zustellungsbevollmächtigten namhaft machen. 

K. k. Bezirksgericht Pettau, Abteilang IV, 
am 14. Februar 1907. 
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Buchdruckerei 

Wilhelm ßßnke, Pettau, 
Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Uctvieb, den neuesten Maschinen und modernsten 
LeUern, empfiehlt sich sur 

Uebernahme aller ßuchdruck-Jlrbeiten, aß: 
Geschäftsbriefe, Rechnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Proepeote, 
Preiscourante, Adresskarten, Briefköpfe, Einladungskarten,Liedertexte. Programme. 
Visitkarten, Tanzerdnungen, Statuten, Speisen- und Getränke-Tarife, Yerlobunge-
und Vermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme dee 

Druckes von Broschüren und Werken. 

Eigene Buchbinderei. 

• , I.V W IM. »y* 

Eine erstklassige Lebensversicherungs - Gesellschaft 
engagiert in allen Orten 

fferren gegen fix um 
welche sich mit Fleiß und Ausdauer der Versicherung?-
branche widmen wollen. Offerte mit Angabe von Referenzen 
sind zu richten unter „Fixt Poiititn 4 8 " an Anaenzti)-

Expedition Kienrtich Grsx. 

D ,3R0SSEM-^"Wiü 

fys mim 
W.l\.wWj£v,1 i 

/ V h t v n $ i v . »uf 



* Ö l f a r b e n 
in Tuben nnd 

=Maler-Leinwand 
in guter Qualität zu haben In der 

Papierhandlung 

W . Blanke, Pettau. 

ANNONCEN 
FÜR SAMTLICHE. 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEN UND BILLIGSTEN DIE 

ANNONCEN EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN, I. ROTENTURMSTRASSE 9. 

ZMTUNGB- UND KALXNDERKATALOO FÜR 
INSERENTEN GRATIS UND FRANKO. 

i i 
r 
BWan abonniert jedrrieit auf das 

schönste und billigste 
S T a m i l i e n - W U j b l a t t 

| Meggendorfer-Blätter 9 
5 Manchen <*> <s 2eils<hrift für Humor und Kunst JJ 
ß <s> ülcrtrljihrtidi 13 Rummtm nur K 3.60 <s g 

s 
s 

Rbonnrraent bei a tkn Budthandlunaen und 
nqm Sie eine 6ratls<f 

0erlag, mündiro. rheatlnerstT. 41 
SJ Poltanftaltra. verlange« Sie eine 

nummrr so 
i-Probe-

Kein Besucher der Stadt Münthen 
sollte es ocrflumca. die In den Räumen der Redaktion, 
tkea thur f t r a l e 41 ni beflndlldie. »etzerit Interessante Ru»-
ftetlitii »oa OrifllnaUetdinnngen der Meggendorfer BUtter M 

Uglldi geAflaet. eintritt f t r | e d e r m a u frei 

S 

8 r u 
wjmwami 15 

fflisitekarten 
auf feinem Karton, in den verschiedensten 

Ausführungen, liefert billigst die 

ßudidrucherei W. ßlanhe 
in Dessau. 

Branntwein 
Destillation 

»eriuaben mit bei Erzeugung 
alkoholfreier Erfr>schung4getrSn!e 
kann mit bestem Sisvlg lofart 
betriebe« «erbe», für behördliche 
Bewilligung zur Er,kugung unb 
Berfaus wirb garantier» u. glaub-
liche Manipulation durch erfahr. 
M M M an Ort und Llelle 
kosiensrei eingerichtet, gamkdien-
liche Information zur ^ ie>ung 
einc» flotten «dsatze«. »onfurrenz. 
lose Sorten und Sieflamen di«> 
ponibel Ernste Refleftanten be-
lieben AntrSg« zu richten unter 

„Goldvrube 9ßOO" 
an bie Annoncen-Iipedition 

Edaard I r a n . Wien I, Roten, 
turmpraße 9. 

^[ercantil - (gouoerts 
• i t r m • l r • dt 

von <1. 2 — per nulle an , liefert di« 

S i t c h d r t i c k r r n U l . ß l m i k e , p e t t a u . 
— . 

i 

Grosses > Lager 
alber guajb*rea Aorten vom 

Geschäftsbüchern 
In starken ElnfcMnn 

In d e r B u c h - u n d P a p i e r h a n d l u n g 

W. B l a n k e , J P e 11 a u. 

& 

Rheumatismus- und 
Asthma-Kranke 

erhalten unentgeltlich und gerne aua 
Dankbarkeit Auskunft, wie meutern Vater 
•on obigem Leiden geholfen wurde. 

Hermann Baumgartl 
SHberbaoh bei firaallti i. B. Nr. 397. 

Wf 

I5* 
* 
m 
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Stampigrlien 
au« Kautschuk oder Matafl 

•afcrl la ludet Ansfllhrnnzf b i l l i g t ckt-
B n r m h u r k r r v i 

W . Blank«* i n I V t t n n . 

Wer liebt nicht 
ein Gllachen guten Likör* I 
Jedermann kann «ich auf 
einfachste u. billigste Weise 
die den besten fran«. Marken 
gleichkoanmenden Daeoart-
u. Tafalllktra, Bitter« u. 
Sekslpse wie Caracas, Hara-
sobla«, Vaalll«, K*i«ak, R i a , 
Whisky, Benokamp, Magaa-
bltter etc. aelbit bereiten 
mit den bekannten Jel. 
Setiraderscheo Llklrpatr«-
nee. Preis pro Patron« 
8 0 - 1 4 0 Heller. Ver tagen 
Sie g r a t i s und f r a n k o 
von untenstehender Firma 
ausführliche Broschüre Ober 
sirka 90 verschieden« Sor-
ten. General-DepötjfarOster-
reich-Ungirn bei W. Maaser. 
Wie# Ut/3 am HeumaLrkt 3. 
Niederlage in Pettau bei: 

M. IMIt«r, Ap«tbekar. 

G K G G G G G K 

J, II tt n i t 11 t t 
• l i n k I h t M l H W t a , SMrafe 

m 4aa nrtkdlkirtMtan B« fi r*»«k raJ «« 4«a 
iafM 4t« i M W - S i M * H i « ' « Rodolf M 

«•Mika lllhrt KixUiuackl Katwarf« ftr iwmJii»4>-
i. «owi« laa«r:toiu Tarif« 

«5 

Man I.. Seiler* t i t te Z. 
Frag, Qraben 14. 

IreaafcH «- » 
I 

ö l ^ 1 ° 
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RO S E N 1 v o r t e i l h a f t e s t e Spezial-Utter te ^ 
^ — — ^ ^ u M ^ e r l a n j e n ^ Emballage Postkollo nach unserer Wahl. Elite-Sorten 

SOUPERT & NOTTING « . " V 1 1A11VJ JO k.rrtufc, „ 10 - H M»,Sm.a.»a», .. , , , 
» »-»«»»» »»<»« .. » - I 10 «MtaUMMMint '. 17 M 
l l lmtr . Katalog gratis uid fraako. 2900 Sorten 

„ Gegründet 1866, weltberühmte, älteste Spezi al 
Rosonkulturea den Lande«, Lieferanten »ob 8 Höfsn. Inhaber hoher Orden. Paria 1900, Mitglied d. Jury »upSrieur. 

in LlXenburfl (Groftshergogtunn) 

tcliedd. Jurysup£ 
mmmkak 

Hausierer - Agenten 
werden gegen hohe Proviaion ev. Fixum zum Ver-
kaufe ein«* pat. Artikels per sofort gesucht. Offert« 

- - i v ü , * — sub „A. E. 104" befördert Rassel Ä 
Graben 88. 

Ntzek, Wien I.. 

@@@@@@@@ 
W a s b r i n S J e r w S , o r c h ? | j L e K r j U N g S 

HsrreaansMg« aas dauerhaften 
Frübjahrsstoffen nach MaO von 

i . 9.— aufwärts. 
Herren aaiMge ans ElekL-Kamm-
garn, schwarz oder blau, moderner 

Schnitt fl. 18.—. 
Htrren-Lodtnanibge, vorzügliche 

Qualität ß IS.SO. 
Herrea - Strapax - Stoffhssea von 

fl. 2.60 aufwärts. 
Herrea Mo4e-tiileta, ein-oder zwei-

reihig. von fl. 2.— aufwärts. 
Herren-Harelocks, (Wettermäntel 
mit Pelerinen) aus gutem Loden 

von I 8 .M aufwärts. 
Herrea > Überzieher aus prak-
tischem Stoff, von fl aufwärts. 
Kaabea-Kosttime aus dauerhaften 
Stoffen für B bis 6 Jahre, von fl. 2.50 
aufwärts , für 6 bis 0 Jahre, von 

fl. 3.20 aufwärts. 
Damea-Sehlafrueke. neueste Favon, 
aus echtsärbigem Creton. Zephyr 

oder Flanell fl. 4.75. 
SehrkleidsameDataen-Ilaasklelder i 
aus echlfärbigem Creton. Zephyr 

oder Flanell fl. 4 50 
Damea • Sehfisse aus praktischen 

Stoffen fl. 2.90. 
Dänen - Blaaea ans waschechtem 
Creton oder Zephyr von fl —.85 

aufwärts. 
Damea • Umhänge - KrKgea aus 
wasserdichtem Loden, bis 100 em 

lang fl . 
„ . Kinder- nnd Mideheaklei ier in 

-«* I . J . . v». Jeder Preislage, 
s llei " Damen-Hemden aus starker Lein-

wand mit Spitzen geputzt, von 
fl. —.76 aufwärts. 

Damen-Hemden aus Chiffon mit Spitzen und Stickerei von fl. —.90 aufw. 
Damen-Uaterröeke aus Patentcloth von fl 1.30 aufwärts. 

Herrea-Henidea aus Chiffon, von fl. 1.30. auswärts. 
GrOaato Auswahl ia Herrea- and Damea-Modewarenartikela i i billigsten 

Preise» 
Tisch- aad Bettdeckea-Garnltarea aus Bouretstoff von fl. 5.59 aufwärts. 

Flanell-Srblafdeekea von fl. I 50 sufwärfs . 
Grösste Aiswshl in Taschenuhr« n, Wackern und Wanduhren, sowie in 

echten Schmuckgegenstäadcn. 

Hauebedarfa-Art lkel: 
Komplettes Kaffeeserrlfe aus feinem Porzellan mit Malerei für 6 Personen 

(16 teilig} von fl. 3.25 auswärts. 
Komplettes TeesorWt* für 6 Personen fl 3 75 

Speiseservire aus Porzellan mit Blumenmalerei und Goldrand, für 6 
Personen (26teilig) fl 0.75. 

Grosses Lager in Glaswar«n, Porzellanwaren, Küchengeräten, Dekorations-
artikeln, Seiler- und Galanteriewaren, Leinen- und Baum woll waren, 

Vorhängen, Teppichen etc. etc. 

V e n a a d per Naekaahme oder Voreinsendung dos Betrages da r ek : 

Emil Storch, "Wien, »UrlnUlseratr. 7. B. 

Aufträge unter 2 fl. nur gegen Voreinsendung des Betrages. (Auch in 
Briefmarken.) Reichillustrierter Frühjahrs-Preiskurant gratis und franko. 

#afer 
(Willkomm). 

Diese schwere Haforsorle gedeiht in je-
dem Boden, hat sich als die allerfrühbste, 

• ertragreichste erwiesen, gibt hohes, sehr 
gutes Futterstroh und lagert nicht- Es 
genügen, da dieser Hafer schütter an-
gebaut wird, SO Kilo per Joch. Versand 
?6 Kilo um K 9.—, 60 Kilo K 17.— 
100 Kilo K 32.— samt Sack. Muster-
sackein von 6 Kilo per Post franko 

| « f a n Einsendung von K 3 20 

Gutsverwaltung Schloß Golitsch bei Gonobitz 
Steiermark. 

der deutschen und slowenischen Sprache mächtig, wird 
sofort aufgenommen bei der Firma Sadnlk & Kraker, Pettau. 
11 - — i m t n — a * * — — -

7 7 Z Q m sofortigen Antritt ge-

Ä Ä • l l l o v l 8 u c h t > m i t 4 bis 6 Arbeits-

unter sehr guten Be-

dingungen, in der Umgebung 

von Marburg. Anträge unter „guter Winzer1 an den 

.Pettaner Anzeiger*. 

| | Z s i D 
• J . „ 5 7 . ' W M 
W I sind sogleich zu verksni 
J s Hinoritea 

amenräder 
verkaufen. Anfrage: T. Vouk, 

•inoriteqplaU 3. 

• €in Garten 
zu mieten gesucht ia der Nähe der Stadt. Anfrage: 

W. Blanke, Pettau. 

E 22/7 

8 

Beschluss. 
Da« Edikl vom 30. Jänner 1907 E W betreffend die kridamäßige 

Veräußerung der Martin und Anna Kaiser'schen Liegenschaften wird 
ämtlich dahin berichtigt, daß der Wert der Grundstücke der Liegenschaft 
Ez. 43 Kg. Karüovina b. W. nur 8774 K 04 h und demnach das 
geringste Gebot nur 14474 K 83 b beträgt. 

Ä- f. Bezirksgericht Pettau. Abt. IV. am 9. Februar 1907. 

n t T M i i n i i M i i K / i i t » 

z u v e r m i e s e n : F j f l U P C P C f l C Z b . 
11 ' ' • • in nan i • i i an 

Gesetzlich geschützt. Jode Nachahmung s t ra fbar 1 

ICH DIEN 

Allein t ch t i rBa lua 
m Im l<Mtns>l-IHM< 

A.Thl»rryisPrt|rs4s 
W 

Allein echt let nur 

Thierry's Balsam 
mit drr fiÜMB Nom*» tc hdtzmarka. IS klein« 
od«r S Ooppelflaach'D oder 1 rroaM SpaxJal-

flaaefct mi t P U w i t n n c t i t t i a a K I . — , 

T h l e r r y ' t C e n t l f o l t e n a a l b e 
»II« noch ao altan W o a d t n , Eot iOn 

a a B j » n . Y a r M n a i c n rto. S T ta f r l K S.SO. 
• •naodoDi nur z a , » Narhnahma odw Varaaa-

ajmeiauof 

aJlfeskAMt m4 aitber«M®t. 
Beste!lunfra adrtMlare man aa: 

Apotheker A. Thierry In Prê rada 
bei R»lltN*-tiiertren. 

Depot« In meisten Apotheken. ß r w * C ' o n 
mit tausend«» Original Uankachretbea graUa 

UM traako. 

(Kveafgrbfi aad Mrsnttnortlidr IB. Liant«. Druck: © . »tanfr, f«ttan. 


